
Intelligenz-Matt 5«r Naibacher Leitung
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Dienstag den ?. N j i r i l 1885.

Z. äo6. ( : ) 0tv. l ) l -
S t r « ßen - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
Nachdem der mit hohen Gllbet-mal-Dc-

crete vom23. Februar d. I , Z. Z9Z6/ geneh.
lvlgte Regulnungsbau dcr Tricstcr Stvaße
nächst ^oog, bei der am heutigen Vormittage
beider löbl.k. k.Bezirksobrlgkett Umgebung Lai«
bachs abgehaltenen Fcilblctung um den adju«
Nlrten Ausrufsprels von 2612 fl. 5ä ! j2 kr.
nicht an Man:, gebracht werden konrite, so
wn'd zur Wissenschaft aller Uliternehmungslu,
siigcn gebracht/ daß dieser Bau bei der obgc«
nannten lödl. Bezirksobrigkclt am i 5 . d. M . ,
Vormittags vl?n 9 bis 12 Uhr, neuerdings
feilgeboten werden wird, und daß hiezu mit
Bezug auf die dicsfattigen Verlautbarungen m
diesen Blättern vom 24. , 26. und 28. v. M . ,
alle Lusitragcndcn gezicmcndst eingeladen wer»
den. — K. K. Straßenbau, Eommljsariat.
Lalbach am 1. Apri l iLH5.

vermischte ^erlautbarunIrn.
Z. 409. <») 5l l . tÜ^.

<3 l> i c t.
Bom Bezir?ssserichte d«r Herrschaft Sav^n»

stein in Unte'tlain wird allgrmem lund gemacht:
Es s>ll üdcr Ansuchen der Herrschaft Ruckcnstein.
rrider Joseph Bisch ron Brod, in tie exccut v«
Vclstii^eluna ter. d̂ m Gegner glböligrn, mit
dem Pfandrechte belebten, zu Brod gelegenen, tcr
hel̂ schaft Nuckenstcili, 5ul) l l tr. N l . 5 tinllezicn-
den/ ftelickllich auf 612 ft. aclchc-htcn halben hübe,
sammt Wobn. und Wilthlchaftbgedäulen, wegen
aus dem wiltdschaslsämti'^en Vcle,lciche vom 2Z.
3/lärz ,633, schuldigen 5» ss. Ẑ i tr.. 5 ojo ginsln
und Unllls?en gcc?iNigrt, und hiezu deei Feilbie-
'unasicrmlne, a!s: ««f d,n !/». M a i , i5. Juni
und ,d. Juli ,655, jedesmal von 9 bis .3 Udr
^crmutassS in I.«co der Realität mit dem An.
hange anberaumt wolten, tah. falls diese Rial i .
t^t weder bei tcr erften nach zweiten Feilbinunft«.
l ^s^ung um den g«li<l)ilicb erhabenen Schäl.
«ungSweith oder dalüb«r an Mann gebracht wer.
den tcnnte, solche bei der dritten auch unter dem»
selben hintanüka.?ben werden würde.

Wozu die Licitatlonßlufii -cn auf den obbeŝ H-
lcn Taq und stunde hiermit eina l̂oden find.

Bezillsaericht Gavenstein am 5. März ,855.

8- 4 ' i . (1) " I l ? r ' 402̂
E d i c t .

Bon dem vereinten Bi-zirlsgelichte zu Neudeg

wild hiemit besannt gemacht, ^ ^ ^ ^ ^^ ^^^ Al,.
landen tes ht l ln Ilnton Lahnia.. Bellah.Euratolö,
zur Olfoifäung res ^ chulbensiandes nach der am
12. December ,L3H, zu Hfroosenbach, mit Hinter»
l̂ ssung eincr lehlniliigen Anordnung, verstorbenen
Ursula Svrpantsd ilscl), tie Tagsahung auf den3o.
Aplil l. I . , Boimitlaas 9 Uhr vor tiefem Geiich.
te orgccrcnct. dei welchei aNe Jene, die auf die«
sen 2^Älah ouö naö ,mm,r für einem Grunde
einen Anspiuch zu maäen vclmeinen, zu erschei-
nen, und ihre Ansprüche rechtskräftig darzulhun
hären, widrigens sie sick die Folgen des §. L»4
a. d. G. B. selrst zuzuschlciten haben wilden.

Vertinteb BlzillsgeliUt 3I«udeg om 24. März
,625. ^ _ ^ _ ^

3. ^ ia. (.) I . Nr. 442.
E d i c t .

Das vereinte Bezirlsgerikt zu Neudeg maHt
kund: Es sei auf Anlangen deS Herrn Anton
Achlfchin. Bcrmunteb ter Jacob Nöhm'scten Pu«
Pillen, 60 î-l»c?5c!n,llt0 2g. d., in den öffentlichen
Vcrtaui nachstehender, ,um Jacob Nöhm'scbt»
Nachlasse gehörigen Realitäten, als: ter im Ölte
Grarlack gelegenen, tem Gute ßleicden Namens,
5ul, Recl. Nr. 7 ^ 9 dienstbaren, auf 6,8 ss. ,c» fr.
und 223 ft. gefckähten ganzen und Driltelbube. del
im Orte Os. Ruprecht gelegenen, ter nämlich««
Pfarraült, «uk Rect. Nr. 5 dienstbaren, auf 260 ft.
geschätzten Drittelbube, des in Gobzaderae fttleae«
nen, dcr herischoft Nassenfuß. «ud Urb..Nr. gß5
vcrsslechlmäßigen Weingartens, und «inig« in
Grilfch btsinelichen Mobilien im v'citationSrcege
NtwMiM, und ,um Bctsoufe der Realitäten der
4. und 5. Mai I. I . . iw Ölte St. Ruprecht, und
jenrm der Mobilien der 6. des n. M . in Gr i t lö
besiimmt wore?/,.

Wozu die Kauflustigen an den besagten Ta-
gen flüh 9 Uhr in diesen Ölten zu erscheine»
mit tem Beisaye «inacladen werden, dah sie die
diehfaNigen Licilationstedingnisse täglich in den
Amtsfiunden in Uclel Oelichlötanzlii einsehen
können.

Vereintes B,Silttgerlcht Neudeg am 3o.März

Z. H'4. («) Nr. 26^.
S d i c r .

Asse Jene, die bei tcm Berlasse des,u Livsein
am 26. Februar ,635 verftorberen Martin Scdu«
fielschitfch, au« was immer für einem Rechtsgsun-
5e «inen Anspruch zu machen gedensen, haben
fclben bei ter diihfaNs auf den 8. Mai »635, früh
g lldr vor ditsem Genclte anberaumten Liquida-
»ions - und Ai.dand!ungs.3ag<aoung anzumelden
und dal,«!bnn, tvidriaens sie sich die Folgen t ts
§. ss.ä b. G. A. selbst zuzuschreiben baben.

Beziltögelicht Schneetelg den 26. März »L23.
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Z. Hl5. (z) 2ä I . Nr. 26 i .

M d , c t.
Alle Jene/ welche an den Aerliß des zu Ko<

sarfche am 27. Februar i635 ad in^zlata v<rstor»
denen Maccus ^^üeschilsch, aus rraS immer für
e»nem Rechtsgrundc einen Ansoiuch zu ma.^e,n
haben, oder zu demselben etw^g schulden, l)i,oen
zu d«r auf den 7. M a l ^3ö , Borm.llHgs um 9
Uhr, vor diesem Ge-lchce hlsUmmlen ^iqu'üa-
twnstagsahung so gov'ß zu ersHelnen uno 'hie
Ansprüche geltend zu machen, als sie sich sonst ?le
Folgen des tz. 8^4 b. O. ü . ftldst zUjuschreiben
haben werten.

Aezirlsgeribt Sch^eebergden 2^. Mär, »355.

Z?^5?'"(2) " " ' Nr. 5o:.
N d i c t. ^

Von dem s. t. üezirtSgerichce Adelöberg rcird
hiernit besannt gemacht: î ö sei üver Ansuchen oeö
Johann Delieva run Urem. >n die Reassumirung
der dritten uno lehlen F?uoielu:ig der oen (Hrden
des verstorbenen <Z»le>,or Hch^jchel in Sudorie ge-
hörigen, der He?is.vasl F^elcnly, zul> Nrl>. I^ol. lo ,
unieltdän'gen, auf 2644 «i. 5 sc. ^esHähten D u t .
leldube, wegen schultlgcn ,25<̂  fi.-«t c. 5. 0. gcwil.
ligel, und zur Vornayme dccselöcn der ^crin-n auf
den »l. Ma i id55, Vorinttc-^^s von 9 — »2 Uhr
in I^oca ^uholle mlt dem Anhangs veiiimmt wor«
d«n. 0ah tie ,n Orecullon gezogeiie Realiläc, fallg
seloe bei o«eser BcrlteigerlN'gölaiisatzung nicht um
obee üver oea HHäKungswectd an Mann gebracht
tveroen lönnte, auch uncec oer Sä.ä^ung Hütten»
gkglben werden wurde.

Wozu K^ull'^stlge mit dem zu erjAeinen ein.
geladen werden, oah die NeHinät«l»schähung u-.h
vie Llcitotionödedingalsie täglich hicrorib tingese»
hen werden 5önne,i.

K. K. Beztttögericht Adeläbeeg am 27. März
»335

H. 37Ü. (5) »<l N l . 2^6.
H e i l b i e t u n g s - (3 t>»cr.

Von dem Btzlikä»;ellchie Wipp-.ch wild ^e»
mit osfenlllch vekannt qema v l : (äü <ĉ  uvel Ansu»
chen oeL Matchäuu Petiell von PuNe, (Zlvcn und
'Zermögellsüdcrha! er beg Marc^ü Pcstcll, wegen
ihm zuerlannt schuldigen i t 5 t i . c. 3. c., die öf«
fentliche Felldietung oer, Lein Thomag Mißley
von PullH elgenldümllchen, zur S t . Stepdans^
Pfarltlrcken-Oült in Wixp^ch, sub lLldars'5lr. 4,
Rectlsicalions«Fahl3, clnoientnoen, uni) gel'chtlich
auf LZ2o ft. (Z. M . aeschähten l^ä yude mtt An«
uno ^ugthli l, im Wes,e oer lZxccullon t?c!vil!i^et,
auch deren Vornahme füc den 27. April, 29. Mai
unü 5o. Iun t d. I . , jedesmal zu den vormittag'«
gen Amtt-ftundeu ln Î occ» oer Realicälen zu Pulle
mit dem Anhange beraumt worktn. daß daö I)san0t
gut bei ter crstcn und zweiten Feildielung nur um
oder über den SHayungswertd. bei der dritten
aber auch unter dcmjelven hlntangegeden we.'den
solle.

Demnach werde« hierzu die Kaussustiüln zu
erfcheinln einqcladen, und können in^mnleist die
Schätzung, dann VellHufodedlngnissi: hicramtö
lägUck einsehen.

B^irkS^iicht Wippach d<!n 3. zedruir l33i.

Z. 4'5. (!)
N a c h r i c h t .

Die Entreprise des Schacher Tßeslers
fommt mtt , . J u n i l865 m <?rieblg.-nlg. —
D i r Tt)«Ht»r,CurK m ^»bach beginnt girröhn«
llch ,m Laufe des Monats Geptembe», und
dauert bls zum Palmsonntage. — D t V Un«
tern?hmer wird dle unentgeldliche Benützung
der Kch<,ubühne und der vorhandenen unbe,
dtutendeli Gacdirubc und Bdl lothek em^e,
väitmt, eben so wird chm sselialtet, lrn Carne-
v«l »m 3h,ateegcbaude und Ncdoulcn-Eaole
masklrte dalle abzuhalrcn; endlich fleht ihm
das N«cht zu, vun fremden Künsslfrn, rbelche
hie« Vorstellungen geben, dle ftsig?sehtey Prs -
celtte «hrer Elnnahmen, oder allfälllge Abfin-
dungsbeträge zu bezlchen. — E in daarer Iu»
schuß aus tinew öffentlichen Fonde kann dem
Unternehmer auf keinen Fall ertheilt werden.

— Doch sind lhm dle dcm Theallrfonde zuge-
hörigen fünf üogen und sämmtliche Sperrsitze
zur Verpachtung überlassen, und von den
Olg.enihümern der übrigen Lasten, dann von
Theaterfreunden werden gewöhnlich freiwilllge
NntllftüyungbbeUvageverabreicht, d,»e sich nach
din ?l»stungen des Unternehmers richten, —
Dr« Pachtgelder für d»e fünf kogen und die
Sperrsitze, dann d e ftelwllll^en Theaterbei«
trage/ liefern zusammen jährlich bei Ein Tau«
send Gulden M . M . — Dle'e Beträge wer-
den von der Hyealer-OberlDir lct ion eingeho«
den, und dem Un l i rn hm<r m ml.natllchen
Raler, auebcjl lhlt, 1o lange er seine Verr f t ch,
tungen . r f ü ^ i . — Der Unternehmer ist dage^
g«n verpachtet, längte.: s Mlt Anfang H7ct^»
b«r und b's zum Palmsonntag«, eine g u t e
O p e r , und el', g u t e s L"st - und S c h a u -
spie l he> zustellen und zu erhalten, die Hesse«
hcnden Gcs-tze und ^ensur^Vorschriften ges
liau zu befolgen und lahrllch eine Vorstellung
zu Gunsten des Localarmenfondcs zu geben.
— Unternehmer, wclche dle lalbacher Theo-
ter-Znlreprlse zu erhalten wünschen, haben
lhre mli den unerläßlich nochwendigen Bcls,
gen übcr Mora l i lä t , über d?n Besitz dcr für
ein solchcS Unternehmen erforderlichen Kenm-
nlsse, Vermö^enskräsce, Garderobe, Biblio-
thek, u. s. w. versehenen Gesuche an dle Thea-
ter.OhereD«r«ctil/n blS i 5 . Vcai d. I . ein^u-
sel'den, und die Adresse anzuq?d?n, unter wel»
chcc sie d,t 3?ltdiqunq ermatten. — U n f i u l ^ '
klrte Gesuche werden mchl angöncmmrn. --
V o n der 2brattr<Ober<Dlrectlon Lachücy den
1. A p n l .325.



Anhang zur Naibacher Rettung.
B r o t . fleisch- und Meekssederwaaren-Tariff

in der ^VlaDt ralbach fur den M»na t Apr i l i 6 5 5 .

! ^ Gnvicht j Preis, i . ^ ^ c h t s P ^

! Gattung dcr Feilfchaft ß d̂ Z Gebäckes Galtung der Feilschaft der Fleischgattung !

i! ^, lP f - i ^m I ^ " j P^f^T^tl^Vr. !
l'̂  B r o t. " " " ! , "̂  Z ^ , ^

Mund'emmel . ^ ' ' - " ^ ^ ' ^ ^ F l e i s c h .

Ordw, Semmel^ ' ' ' H ^ . ' ^ / ^ " , ! Rindfleisch ohm Zmvcige, . - - 7 , ^

! " ^aus'Mund'-) — '6 3,4 ̂  >! Flecksieder - W a a r e n . ^ !^,

'lM.!k.n N, .^ ) ^ " " " ' ^ " ' ^ ^ ' 4 , 2 , 4 5 ^Flcck, Lunge und Mies . , ^— — ' , 3 l 4
Weltzen-Brot < ^ „ d i n . ^ j - 2 ,̂ I ^ / ,5 iZungenfleifch _ _ _ _ _ _ 2
! ^^emmelteig^ 1 ib » 2j4 ä jz^cber und Milz . . 1 i— — 3
Sorschitzen^Vrot a. i^^Weiz- !Herz . ' ' i » - ^ — >Z

/igenttichRocken-)zen- u. Ä'f , 1 ^ 2 ^ 5 » N a s e , O b e r g a u m u n d U n t e r - ' !
l B r o t / K o r n m c h l )^ 2 0 5 2 ^ i , a a u m , !
m e h l t c . g . v u l ^ ^ r . ' ' ' ' l ' " ^ " t ^ . 3^chseNsU„e . . . . . , — — i K l2

» u l l i ^ g e n a n n t ^ . . . . . 2 c ) l V l ) j ' ^ i ' '

!̂ ' Vorsichcnde Sayunq toinint durch den aanzcn ^ c r l , „ f >,.ä ^>^„ .^ >. , ^1 ^ ^
meiduilg strebst« A!»idi»,q al.f das G^nmxst/ z» dc"bach ^ ,' / .« ^ ' " > ' ' " ' " ' stressenden Gcwerbslcl.tcn bei Ver-
G n « irgend cu.es Gewerlnnamics berortheilt zu s yn enich " ? " sich durch d,c Vlich.befolgmig von

<loura vom 2. April 1835.
M'.ttclprels

Tt<ll»s<fchuld»eischreibungen zu 5 v.H. (!« CM.) «ol 5j8
f>,tlo vetto zu H v.H. (ln 6 M . ) g5 1̂ 2

Vtllost« Obl igat lon., H o f k a m . ^ ^ r H ^ 5 - _
m«l.Ovl igac!on. d.Zwangs.H' ^ ' ^ ' f "
Dalleheus ,» Kr.nn u. Aeca,< , "^ " ' ^ ^ ' > ^ "
«ial . O b U M . der Stano« v.F " ^ . , ^ ^ V ä ̂

GH7l.mit V«r lo ' . v. I . ,82o fü looss.sin CNt. 2»c> 3^4
delto detto v. I i t t i i für »oo fi.lw lüM.) ,59 ?,!li
^«tti? detto v , ^ . i 8 3 4 ür5>c»l!.( i ! 'CM.)53 7 ^

Vi»n . Stadt-Vanco.Obl. z 2 ^ , v . . (in CW.) ü i
O b l i g a t i o n , der allg«,n> und

Ungar. Hofkamme« zu 13̂ 4 v.H sin CM.) ^t i«<l
(Aerarial) sDomest)

0bl>gatlon«n der Stands (E. M.) (H .V . j
v. ^iNelrtiiv unte< und^^uZ V-H.) 60
ob der Enns, von Boh» /w 2 1/2 v . H f 62 U2 —
men , Mähren , Schle,^zu 3 1/4 v.H.)> — —
sien. Gt<nermark.Kcirn'özu, v->i.( —
« n , j i rain und Göiz ^ z u i Z / H v H . I — > —

Wiener Obel l . Obligat., 'zu 2 v. d . " — ^5,15

Vank'Actien pr. Stück 1324 ?j8 in C. M .

^ W K. UottsZiktznnOen. '-
I n Grätz am 1. Apn'. i635:

20. ä3- i3. ?5. 29.
Die nächste Ziehung wird am i5. April

»3^5 m Grätz gehalten ,v<rden.

IN Laldacb am ä. April 1L35.
Mark tpre ise .

Ein Wien. Mctzen Weiyen . . 3 fl. 402)4 kr
- - Kuiurutz . - . , - . '

— Hal^rucht . — « — „
- ^ ^ ° ' " . . . 2 ., äo ..
- - ferste . . . 2 .. ,53j4 ,,
^ — Hirse . . . 2 „ 3 ,.
" - — Heiden . . 2 ,. 9 „
- - - Hafer . . . « „ 5o «

vermischte V'erlautbarunLrtt.
Z. / , ! 2 . f , )

^ A n z e i g e .
Der ergcbenst Gefertigte gibt sich hiemit

die Ehre, dczi verehrlichcn Hausbesitzern hiesi«
ger ^?tadt anzuzeigen, daß er gegen sehr bllltg«
Bcdingnisse Militar-Einquartlerunq übenich«
men wolle. Nähere Auskunft deshalb erhalt
man in seiner Wohnung.in der PolwnalVor,
,^,dt, odcr in scin,-^ Verschleißgcrvölbc auf
dcm Platze, Nv. 235.

A n d r e a s S chiltiiiZ,
Wachszkher.
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Z. 406. ( l )
A n z e i g e .

Ein Haus, im Bezirke der Umgebung ?ai-
bachs, zwei Stunden von Lalbachund ebensoviel
von Oberlaibach entfernt, auf der Hauot Trie,
ster Straße lss zuucrfaufen. Dieses Haus ist ;um
Betriebe eines Wirthshauses und andererSpecu-
lationen vollkommen geeignet, ganz gemauert,
und im besten Zustande, mit drei Zimmern, einem
gewölbten Getreid-Magazin, Keller sammt S ta l -
lung auf Ja Pferde, einem Garten und
Küchengarten, aus freier Hand gegen billige
Bedingnisse zu überlassen. Liebhaber belieben
sich »m nämlichen Hause, zum Dragoner, N r .
23, anzumelden.

Z. ä07. ( l )

A n z e i g e .

Die der vorzüglichen Güte und
besonderen Art Räucherung wegea
bereits bekannten Gräher Schinken
und Zungen, sind zu bevorstehenden
Osterfeyertaqen wieder in der Hand»
lung des Unterzeichneten am alten
Markt billig zu haben.

In der
Fgnaz A l o y s Edlen v. Kleinmayr'schen Buchhandlung

in Laibach,
^ neuer Markt, Nr. 221, wird fortwahrend Pranumcration angenommen auf

e i n n e u e s P f e n n i g - M a g a z i n .
Wohlfeile, angenehm unterhaltende, und zugleich belehrende Lecture, bietet das bei Gott '

lieb Haase Söhne in Prag erscheinende Wochenblatt:

Das wohlfeilste

Panorama des Universums,
z u r

e r h e i t e r n d e n B e l e h r u n g f ü r J e d e r m a n n u n d a l l e L ä n d e r .
I n 52 wöchentlichen Lieferungen, mit 2 ^ Abbildungen. Vorausbezahlung auf den halben
Jahrgang oder 26 Lieferungen, l st. 12 kr. — Auch lst dasselbe von N r . l . an complet

zu haben.
Die Verleger beabsi.htigen dem veredrtsn Le<< .Pudl icum e'm Journal zu liefern, enthaltend Auf-

sähe vom Hochsien Intelesse , mi t bildlichen Darstellung«« durch ho^sc^nitt«, rrelche von den elften
holzschneitlln Deutschlands, Gn^landi und Frankreichs verfertiget rverden. Unisähe und Holzschnitte,
welche das Panorama .es Universums leinen «eneitztcn Lesern blinden r r i rd . soNcn durchauS or i .
glneN seyn, und die Redaction rrirt, sich immerwährend bemüden, den PrälMmera.Ntn auf dieses
«üylichi Journal eine angenchlne und zugleich belehrende Unterhaltung dalzubielen, lnl>em sie die
anziehendtten Gegenstände ecr Vorirelt und Gegenwart eiläuternd vorführt.

Um auch minder Bemittelten 5»e Anschaffung desselben zll erleichtern, haben sick: die Vslleqer ent.
schlössen, den Preis oeöselben so diNiq alK nur irgend mögllch zu stellen, und haben oensclbcn für
den halben Iadcqang von 26 Bo<;en in großem Fermate, mit mehr als »on schönen ei^enb für daS
Panorama des Universums angefertigten holzfchmltcn, d i e i n k e i n e m a n d e r n J o u r n a l e
p i e i c h z e i t i q z u finden seyn w e r d e n , aus schönem Papiere elegant gedruckl/ auf »st. »2 tc.
C. VA, ltfigesetzt.

Auch wird Pränumeration angenommen auf das

Weller Magazin, n. Jahrgang.
z u r

Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse. Besorgt von einer Gesellschaft
Gelehrter, mit 2 fi. C. M. ganzjährig mit 52 Nummern.

Von Nr. 1 sind srcmplare vonathig. ,


